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Gemeinsam starkHCG - mehr als nur Schule Schule als Lebensraum
Bildung des ganzen Menschen im 

Mittelpunkt

Unterstützungsangebote
Wir bieten unseren Schüler:innen ab der 5. Klasse Förderkurse an, 
die auf individuelle Bedürfnisse eingehen. Für Kinder mit Übertritts-
wunsch auf eine andere Schulart wird bei Bedarf ein Englischkurs 
eingerichtet. Kinder mit Migrationshintergrund werden im Bereich 
der deutschen Sprache in Kleingruppen besonders unterstützt. 

Das HCG ist seit 2017 Partnerschule der Roland Berger Stiftung, die 
leistungsbereiten und engagierten Schüler:innen mit schwierigen 
häuslichen Startbedingungen im Sinne der Bildungsgerechtigkeit 
einen begabungsgerechten Schulabschluss in Form eines Stipen-
diums ermöglicht. Dazu stehen Schule und Stiftung in intensivem 
Austausch.

Die Einbindung von Klassenkamerad:innen in besonderen persön-
lichen Situationen ist am HCG pädagogischer Grundsatz im Sinne 
der Inklusion, was die Entwicklung aller Jugendlichen positiv beein-
flusst. Eltern und Schule arbeiten hierbei eng zusammen.

Schüler für Schüler
Der Einsatz von Schülern für Schüler gestaltet sich vielseitig und 
reicht von der Schülermitverantwortung (SMV) über Tutoren-
arbeit, Peersprojekte im Zuge der Suchtprävention und Schul-
busbegleitung bis hin zum Medien-Präventionsprojekt Netz-
gänger.  Seit 2020 werden Schüler:innen im Rahmen der Initiative 
Werte machen Schule zu Wertebotschaftern ausgebildet. Durch 
Projekte bereichern sie das Schulleben und machen Werte für ihre 
Mitschüler:innen erfahrbar.

Musische und künstlerische Bildung 
Das hohe Niveau unserer professionell geleiteten musikalischen 
Neigungsgruppen wie Chor, Orchester oder Big Band offenbart 
sich u.  a. bei den Schulkonzerten im Rathausprunksaal. Auch her-
vorragende Solist:innen bringt die musikalische Förderung am HCG 
immer wieder hervor.

Die Theatergruppen des HCG zeigten wiederholt ihr eindrucks-
volles Können und begeistern seit Jahren Mitwirkende wie Publikum. 
Unser Gymnasium kooperiert mit dem Landestheater Niederbayern 
und bietet bereits ab Jahrgangsstufe 5 eine Theaterklasse an, die 
den Schüler:innen stetige Erfolgserlebnisse vermittelt und sie in ihrer 
Selbstständigkeit, ihrem Auftreten und ihrem Verantwortungsbe-
wusstsein für den Schulalltag stärkt.

Besonders am Herzen liegt uns die Zusammenarbeit mit der Stadt-
bücherei Landshut, um den Schüler:innen Spaß am Lesen und 
Recherchefertigkeiten zu vermitteln. Auch die schulinternen Litera-
turtage lassen die Buchkultur lebendig werden.

Religiöses (Er-)Leben und Soziales 
Nachhaltige religiöse Erfahrungen ermöglichen die wechselweise 
konfessionellen und ökumenischen Schulgottesdienste in der 
nahen Jodokskirche. Diese werden von unseren Schüler:innen 
engagiert mitgestaltet.

Verantwortungsgefühl und Solidarität motivieren unsere Schul-
gemeinschaft, sich für das Sozial- und Entwicklungsprojekt Sam-
hathi in Kerala/Indien einzusetzen, Fairtrade-Produkte zu ver-
kaufen oder den Kontakt zum Seniorenstift St. Jodok zu pflegen.

Besondere religiöse und gemeinschaftliche Erfahrungsmomente 
bieten die Tage der Orientierung der 9. Klassen.

Schulrestaurant Ca‘Rossini 
Zum HCG gehört eine moderne Küche, in der die Mitarbeiter:innen 
des Schulrestaurants Ca‘Rossini die Schüler:innen mit vielfältigen 
Menüs verwöhnen. Auf der Speisekarte stehen täglich zwei ver-
schiedene Hauptgerichte, eines davon immer vegetarisch, abwechs-

lungsreiche Beilagen, frischer Salat und Nachtisch. Soweit möglich 
bezieht unsere Schulküche die verwendeten Lebensmittel 

frisch aus der Region. 

Offene Ganztagsschule 
Wir haben das Konzept einer individuellen Nachmit-
tagsbetreuung unserer Schüler:innen in einer kosten-
losen offenen Ganztagsschule umgesetzt. Alle, die dieses 

freiwillige Angebot wahrnehmen wollen, haben dazu an 
mindestens zwei Nachmittagen zwischen Montag und 

Donnerstag jeweils von 14:00 bis 16:00 Uhr die Möglichkeit. 
Sie erledigen dann unter Anleitung einer Lehrkraft ihre Haus-

aufgaben. Die Schüler:innen der 5. Klassen erfahren dabei eine 
besondere Betreuung. Am kindlichen Erleben orientierte Lernpro-
jekte werden spannend und kreativ eingesetzt. Vielfältiges Übungs-
material für Schulaufgaben liegt bereit. Die Sportanlagen des HCG 
stehen zur Nutzung offen. 

Wahlunterricht und Sportangebot  
Wahlunterricht in den Sprachen, z.B. Italienisch und Japanisch, 
sowie Zertifikatskurse für Französisch (DELF) und Spanisch (DELE) 
können je nach Interesse besucht werden.

Innovativ und attraktiv sind das preisgekrönte Schul-
radio LA-wave, der Wahlkurs Fotografie oder 
Angebote zum kreativen Schreiben in verschie-
denen Sprachen. Auch in den MINT-Fächern 
gibt es zahlreiche Aktivitäten wie den WU 
Umwelt und Schulgarten, den WU For-
schen und Experimentieren sowie den 
WU Astronomie.

Die Freude an der Bewegung und das 
Begreifen der Erlebnispotenziale verschie-
dener Sportarten stehen im Mittelpunkt 
unseres Sportunterrichts und spiegeln sich in 
den zahlreichen sportlichen Angeboten und 
Wettkämpfen wider: Badminton, Basketball, Fuß-
ball, Klettern, Rudern usw. In Jahrgangsstufe 5 erlernen 
alle Schüler:innen im Rahmen des differenzierten Sportunterrichts 
die Kampfsportart Judo, was sich positiv auf das Selbstbewusstsein 
und soziale Verhalten unserer Schüler:innen auswirkt.

Blick in die Welt 
Während die Fahrten der Unterstufe (Schullandheim, Skilager) 
mit Bayern und Österreich noch heimatnah bleiben, können die 
Schüler:innen ab der 8. Klasse an einem Austausch nach Italien, Spa-
nien oder Griechenland teilnehmen. Längere Auslandsaufenthalte 
im Rahmen des Individualaustauschs werden begrüßt und nach 
Absprache gern ermöglicht. 

Humanität

Courage

Gemeinschaft



Der Mensch im Mittelpunkt

Das HCG liegt …
… in unmittelbarer Nähe zur Landshuter Altstadt in der Freyung am 

Fuße des Hofbergs und bietet nicht nur einen traumhaften Blick zur 
Burg Trausnitz, sondern auch ein weitläufiges, begrüntes Schulge-
lände, das den Schüler:innen in den Pausen viel Raum zur Bewegung 
lässt und zum Spiel auf den großzügigen Sportplätzen oder an den 
Tischtennisplatten einlädt.

Hans-Carossa-Gymnasium 
Freyung 630a 
84028 Landshut
Telefon: 	 0871/92236-0 
Telefax: 	 0871/92236-22 

e-mail: post@carossa-gymnasium.de
www.carossa-gymnasium.de

Ausbildungsrichtungen Schulleitung und Erweiterte Schulleitung
OStD Markus Heber (Schulleiter, 3. v. links)

StDin Patrizia Himpsl (Ständige Stellvertreterin, ganz rechts) 

StDin Bärbel Booge (Mitarbeiterin in der Schulleitung, 2. v. links)

OStR Martin Braun (Mitglied der EWS, ganz links)

StD Dr. Gerald Hofmann (Mitglied der EWS, 3. v. rechts)

OStRin Claudia Schmidt (Mitglied der EWS, 2. v. rechts)

Sprachliches 
Gymnasium

Humanistisches 
Gymnasium

Jg. 5 Latein Latein

Jg. 6 Englisch Englisch

Jg. 8 Französisch oder
Spanisch Griechisch

Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium

Jg. 5 Latein

Jg. 6 Englisch

Jg. 8 Chemie / Profilstunden

Jg. 9/10 Informatik

Werteerziehung und Gemeinschaft 
Werte sind eine unverzichtbare Grund-
lage und Orientierungshilfe für ein fried-
liches, humanes und erfolgreiches Zusam-
menleben der Menschen und bilden 
somit das Fundament einer Gesellschaft. 
Daher setzen wir uns im Rahmen unseres  
Werteleitbildes als Ziel, unsere 
Schüler:innen durch Vermittlung von 
Werten zu Selbstständigkeit, Kritikfähigkeit 
und Toleranz zu erziehen. 

Die Auszeichnungen unseres Gymnasiums 
als Schule ohne Rassismus, Schule mit Cou-

rage, Umweltschule in Europa,  Schule für Europa und Fairtrade-
School zeugen von dem engagierten Einsatz unserer Schüler:innen, 
Verantwortung zu übernehmen und diese Werte tatkräftig umzu-
setzen.

Mit der Durchführung des SKILL-Projekts Erwachsen werden 
(Lions-Quest) wird das Zusammengehörigkeitsgefühl bereits in 
den Jahrgangsstufen 5 bis 8 gezielt gestärkt und der gemeinsame 
Umgang mit schulischen Anforderungen bewusst gemacht. Ein 
Schullandheimaufenthalt am Ende der 5. Jahrgangsstufe vertieft das 
Gemeinschaftserlebnis. Für die 8. Jahrgangsstufe bietet das Gewalt-
präventionskonzept Pack ma´s die Gelegenheit, die Jugendlichen 
für soziales Verhalten zu sensibilisieren, gewaltsames Handeln zu 
unterbinden und zivilcouragiertes Auftreten zu fördern.

HauptgebäudeHauptgebäude

EingangEingang

Ca‘RossiniCa‘Rossini

NebengebäudeNebengebäude

TurnhalleTurnhalle

Realschul-Realschul-
gebäudegebäude
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Im Herzen Landshuts Vielfältige Wege zum AbiturProfilbildung von Anfang an

Humanität		  Werteerziehung

Courage		  als unverzichtbare

Gemeinschaft 	 Grundlage

Um möglichst vielen Schüler:innen mit ihren zahlreichen und unter-
schiedlichen Begabungen gerecht zu werden, bieten wir eine große 
Auswahl an Ausbildungsrichtungen an:

Mit Latein ab der 5. und Englisch ab der 6. Jahrgangsstufe wird 
die Grundlage gelegt für eine Sprachkompetenz, die eine solide Vor-
bereitung auf ein Leben in einer Welt leistet, die immer mehr zusam-
menwächst. Gerade dem Lateinischen als Ursprung zahlreicher mo-
derner Fremdsprachen kommt dabei eine besondere Bedeutung zu.

Aufbauend auf dieser Basis kann ab der 8. Jahrgangsstufe mit 
der Wahl des Altgriechischen in der Tradition der humanistischen 
Sprachbildung ein vertiefter Blick auf die Grundlagen der europä-
ischen Kultur geworfen werden. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
mit der Entscheidung zwischen Französisch oder Spanisch eine 
weitere der weltweit wichtigsten Sprachen zu lernen.

Liegen die Interessen Ihres Kindes im naturwissenschaftlichen 
Bereich, kann es statt einer dritten Fremdsprache  das  Kernfach  
Chemie wählen und so – ergänzt durch eine höhere Stundenzahl 
in Physik und Informatik – den naturwissenschaftlich-technolo-
gischen Zweig unserer Schule besuchen.

Diese vielfältigen Wege zum Abitur am HCG entsprechen nicht nur 
dem Wunsch, unsere Absolvent:innen möglichst individuell auf die 
moderne Lebens- und Arbeitswelt vorzubereiten, sondern auch der 
Tradition eines humanistischen Gymnasiums, das die Bildung des 
ganzen Menschen in den Mittelpunkt stellt.

Im Rahmen der Beruflichen Orientierung wird es den Schüler:innen 
ermöglicht, Einblicke in zahlreiche Berufsfelder und die moderne 
Arbeitswelt zu bekommen. Durch das einwöchige Praktikum in der  
9. Klasse, das P-Seminar in der 11. Jahrgangsstufe sowie verschie-
dene Projekttage in der Q12/13 werden sie bei diesem wichtigen 
Prozess unterstützt. 


